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Die Baukoften betragen (3100 Franken als Honorar des Architekten inbegriffen) 65000 Franken

(: 52000 Mark). ,

Bereits bei Befprechung der Höfe (in Art. 82, S. 74) wurde ein Einfamilien-

haus in Paris, Rue de Longclzamps (Arch.: Kauf/mu), genannt. Es befleht in [einem

vorderen Hauptteile aus Erdgefchofs, einem Obergefchofs und zwei Dachgefchoffen,

während das Hintergebäude nur aus einem Erdgefchofs befteht.
Die in Fig. 276 u, 277 259) dargeflellten beiden Hauptgefchofi'e bedürfen einer Erklärung nicht.

Zu bemerken ift nur, dafs im I. Dachgefchofs — das Dach ill; fehr [teil und ermöglichte die Anlage

Fig. 280. Fig. 281. Fig. 282.

 

Kellergefchol's.

A. Laden.

B. Eingang zu den Woh-

nungen.    Treppen.

Flure. IV. Obergefchofs.

Vorzimmer. ‘

Salons. Fig_ 284_

. Schlafzimmer.

I. Obergefchofs.

Kammern.

. Manfardenzimmer.

. Flurgänge.

. Küchen.

. Wafehküche.

. Kohlenkeller.

. Verfchlag.

Hof.
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‘!200. bezw. 11400 w. Gr.  
Erdgel'chol's. III. Obergefchofs.

Haus zu Brüff'el, Boulevard du Nord 261).

lotrechter Wände — drei Schlafzimmer mit den zugehörigen. durch Dachlicht erhellten’ Ankleideräumen

untergebracht find. Das II. Dachgefchofs hat ein [ehr geräumiges Billardzimmer, das Badezimmer und

zwei Zimmer für Dienerfchaft aufgenommen.

Die in moderner Gotik gehaltene Architektur ift in ihren wefentlichen Teilen in Hai1fiein ausgeführt,

das Dach mit Schiefer gedeckt.

Das an der Strafsenfront nur 7,60 m breite Familienhaus in Auteuil bei Paris

(Arch.: C/zamtl‘) giebt in feiner vorzüglichen Grundrifsbildung eine feine Vorf’cadt-

wohnung (Fig. 278 u. 279250).
Ein kleiner architektonifch angeordneter Garten ifl; dem Haufe vorgelegt; eine Freitreppe führt

in eine Flurhalle, von der aus man in das durch Deckenlicht erhellte Treppenhaus gelangt.

Der große Salon und das Speifezimmer find von hier aus unmittelbar zugänglich; der kleine Salon

ifi: letzterem als Anbau beigefügt. Eine Veranda, mit Treppe nach dem Garten führend, liegt vor dem

2‘“) Nach: BEYAERT, a. a._0.‚ Pl. 1, z. .

 


